
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                       

 

 

 

 



Am Freitag den14.11.2014 traf sich der Ausschuss 

für Kiesabbau und Deponiewesen, um an  einer 

Besichtigung der Deponieflächen der Firma Buhck 

teilzunehmen 

 

 

 

Seit der letzten Besichtigungstour im Jahre 2012 hat sich die Zusammensetzung 

des Ausschusses geändert. Einige der jetzigen Ausschussmitglieder war das 

Gelände der Firma Buhck gänzlich unbekannt.  

 



Um einen guten Überblick vom Fortschritt der Verfüllung und der teilweisen 

Renaturierung zu bekommen fuhren wir auf den zurzeit höchsten Punkt der 

Deponie, der auch vom Dorf zu sehen ist. Wer vor zwei Jahren schon 

teilgenommen hatte, kam ins Staunen wie sich das Gelände verändert hatte. 

Langsam bekam man eine Vorstellung wie es einmal aussehen wird. 

 

An der Ostflanke der Deponie, hinter der neuen vorübergehenden 

Betriebsfläche für Mineralstoffe, sieht man das Gelände langsam ansteigen. Hier 

wird die Baubetriebsstraße zum Abbau der Deponie Ost gebaut. Unterhalb der 

Straße wird das Gelände  seine endgültige Rekultivierung erhalten. Der Abbau 

und die Verfüllung der noch verbleibenden Deponie werden im Tempo der 

letzten zwei Jahre fortgeführt.           Thomas Benecke 



 
Im letzten halben Jahr 

überschlugen sich die 

Ereignisse. Das langersehnte 

OK für den Radweg nach 

Gülzow wurde erteilt und der  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreis realisierte das Bauvorhaben in 

einer Zügigkeit, die man nicht 

gewohnt war. Die  Planung und die 

sonst so langwierigen 

Ausschreibungen gelangen in Rekordzeit, so dass die Bauarbeiten am 

13.10.2014 begannen.  

 

Das Bauvorhaben im Dorf und an der Kreisstraße  wurde von der Baufirma 

zügig vorangetrieben. Mitte November, der Weg war noch nicht ganz fertig, 

da sah man schon erste Fußgänger und Radfahrer die eine inoffizielle 

Einweihung vornahmen. Eine Offizielle ist geplant nur der Zeitpunkt steht 

noch nicht fest. 



 

 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen um mich bei den 

fleißigen Helfern die im Rahmen des freiwilligen 

Vormittags, den alten Fußweg entfernt und zur 

Raseneinsaat vorbereitet haben, ganz herzlich 

bedanken. Und wünsche mir das im nächsten Jahr 

wieder die Bereitschaft besteht, Freizeit für die 

Gemeinde zu opfern. Sollte die geplante Reform des 

Finanzausgleiches 2015 in Kraft treten, wird die 

Gemeinde erhebliche finanzielle Einbußen 

hinnehmen müssen. Deswegen wird es immer 

wichtiger, viele Aufgaben in der Gemeinde auf 

freiwilliger Basis abzuarbeiten. Der freiwillige 

Vormittag hat bewiesen dass es machbar ist,  in 

kurzer Zeit viel zu erreichen. Je mehr Freiwillige 

desto weniger Zeitaufwand für den Einzelnen. 

 

 

 

Das zweite große Bauvorhaben in Wiershop ist die energetische Sanierung 

des Feuerwehrgerätehauses. Auch hier ist die offizielle Bewilligung der 

Fördermittel eingegangen. Da ein befristeter Zeitraum der Ausführung an 

das Erlangen der Mittel geknüpft ist und der Umfang der Baumaßnahmen 

mehr Zeit in Anspruch nimmt, hat die Gemeinde eine Verlängerung des 

vorgesehenen Zeitfensters beantragt.  Nichts desto trotz sind die ersten 

Gespräche mit der Architektin noch im Monat November anberaumt. Hier 

werden die Wünsche der Gemeinde auf Machbarkeit geprüft und die 

Reihenfolge der Baumaßnahmen festgelegt. So werden wir im Frühjahr 

2015 mit Einschränkungen in der Benutzung des Feuerwehrgerätehauses  

rechnen  müssen.   

  Thomas Benecke 
(Bau- und Wegeausschuss) 

 
 
 



 

Weihnachtsmäuse  

    aufgepasst! 

  

 

 

Am: 07.12.2014 

  

Start Um: 15:00 Uhr 

Ende ca.: 18:00 Uhr  

 

Im Gemeindehaus Wiershop 

Lindenstrasse 8, 

möchten wir mit Euch einen lustigen  

KINDERWEIHNACHTSBASTELNACHMITTAG  verbringen! 

 

Wenn Ihr Lust habt mitzumachen, meldet Euch! 
 
Liebe Eltern, 
für unsere Planung ist es wichtig, die genaue Anzahl der Kinder 
zu kennen.  
Daher möchten wir Euch bitten, Euch bis zum 4.12 anzumelden. 

Danke für das Verständnis hierfür. 

Für Kinderbetreuung ist gesorgt! 
 
Wir freuen uns auf euch. 
Mandy Dohnke, Aga Gabor, Daniela Hille, Stefanie Jahn,  

Renate Pemöller 

 
Telefonisch Anmeldung bei Renate Pemöller  
Tel:   04152-70888 oder 0170-5640632 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kreisrevierförsterei Hamwarde 

veranstaltet in diesem Jahr wieder den 

traditionellen Weihnachtsbaumverkauf       

vom   14. bis 22. Dezember 

                          in der Zeit von 07:30 bis 16:00 Uhr. 

 

Am 3. und 4. Adventswochenende präsentieren wir Ihnen unseren 

Waldweihnachtsmarkt jeweils am Sonnabend und Sonntag von 

                    10:00 bis 18:30 Uhr 

           in romantischer Waldatmosphäre. 

 

               Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 



Öffnungszeiten 

Gemeindehaus Wiershop  &  Kleine Bücherei            

Tel.: 04152/ 83116 und  

Fax: 04152 / 75087               

21502 Wiershop Lindenstr. 8     
Donnerstag: 18.00 – 19.00 Uhr  

Amt Hohe Elbgeest 
21521 Dassendorf Christa-Höppner-Platz 3  Tel.: 04104/990-0  Fax: 04104/990-68 
Mo: 9.00 -12.oo Uhr und 14.00 -18.00 Uhr, Di: 9.00 -12.00 Uhr 
Mitt: geschlossen, Do: 7.00 -12.00 Uhr, Frei: 9.00 -12.00 Uhr 
E- Mail: info@amt-hohe-elbgeest.de 

Führerscheinstelle Kreis HZGT. Lauenburg 

21493 Elmenhorst/ Lanken  Kesselflickerstr. 2   

Tel.: 04151/8673- 0    Fax: 04151/8673 – 60 

Montag – Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr    Dienstag: 14.00 – 15.00 Uhr 

Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr 

Kinder- und Jugendpflege im Amt Hohe Elbgeest 
 
Frau Graf              Christa-Höppner- Platz 1   21521 Dassendorf 
Tel.: 01604739649 
Dienstag von 10 bis 12 Uhr Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
 

Jugendtreff Hamwarde  ( Am Sportplatz) 
Mobil: 01706347968           Festnetz: 04152/849022 
Montag und Donnerstag  von 15.00  bis 19.00 Uhr 
 
 
…………………………………………………………………………................................................................. 

 

Kontaktadresse: 

Thomas Benecke 

Lindenstr. 2 

21502 Wiershop 

Tel. 04152 / 886255 

E- mail: 

Wiershop@gmx.de 


